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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pandemie. Die Inzidenzen steigen weiter stark 
an, die Auslastung der Intensivstationen kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch in Baden-Würt-
temberg vor einem Kollaps der intensivmedizinischen Versorgung. Die Belastungen für das in diesen 
Stationen tätige pflegerische und ärztliche Personal sind enorm. 

Für uns alle – egal ob geimpft oder ungeimpft – muss nun eine zentrale Maßnahme im Vordergrund 
stehen: Die Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von Kontakten. Deshalb bitten wir 
Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte auf das Notwendige. Beachten Sie bei notwen-
digen sowie verantwortbaren Zusammenkünften und Veranstaltungen die geltenden Regelungen, Ab-
standsgebote und Hygienekonzepte. 

Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer Gesellschaft, insbesondere beim Umgang 
in der Familie und in der Nachbarschaft. Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen 
noch kein Impfangebot unterbreitet werden konnte. Sie haben gemeinsam mit den Jugendlichen in den 
letzten Monaten gewaltige Einschnitte hinnehmen müssen. Helfen Sie mit durch ein verantwortungs-
volles Verhalten, die Schulen und Kindergärten offen zu halten. 

Am Sonntag, den 14. November, lag die Sieben-Tage-Inzidenz im Landkreis Ravensburg bei 495. Bis 
zum vergangenen Sonntag, den 21. November, ist die Inzidenz weiter auf 549,5 gestiegen. In Baindt 
gab es am Dienstag, den 16. November, 73 infizierte Personen. Eine Woche später, am 23. November, 
waren es 90 infizierte Personen. 

In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Strukturen der Ärzteschaft mit nachhaltiger Un-
terstützung des Landkreises, der Städte und Gemeinden die Erhöhung des Impftempos und zusätzlich 
weiteren wohnortnahen Impfangeboten. Ältere Menschen und diejenigen, die frühzeitig geimpft wur-
den, benötigen nun zeitnah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin, Ihrem Hausarzt. 
Nutzen Sie die schon bestehenden Impfangebote und die, die in den nächsten Tagen und Wochen ein-
gerichtet werden. Die Impfung ist der zentrale Baustein der Pandemiebekämpfung. Denn obwohl wir 
zwischenzeitlich wissen, dass Geimpfte sich infizieren können, das Virus weitertragen und bei Vorer-
krankungen auch schwer erkranken können, ist diese Wahrscheinlichkeit nach aktuell herrschender 
Meinung um ein Vielfaches geringer als bei Menschen ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber auch 
für die Geimpften: Wachsam und Vernünftig bleiben. 

Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pandemie unsere gemeinsame Ver-
antwortung, dass jeder und jede einen Beitrag zur Bewältigung der Krise leistet. Nutzen wir die 
Impfangebote und ermutigen wir diejenigen, die bisher noch mit der Impfung abgewartet haben. 
Helfen wir uns gegenseitig, geben wir aufeinander Acht, bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir 
unsere Kontakte. 

Ihre
Simone Rürup 
Bürgermeisterin
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Teststation des DRK Baienfurt-Baindt in der Schenk-Konrad-Halle
Ab Mittwoch, den 01.12.2021, haben in der Zeit von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger 
wieder die Möglichkeit, sich kostenlos auf das Coronavirus testen zu lassen. Anspruch besteht auf min-
destens einen kostenlosen Antigen-Schnelltest pro 
Woche – unabhängig vom Impf- oder Genesenen-
status. Unter der bewährten Anleitung des DRK Be-
reitschaftsdienstes Baienfurt-Baindt werden die Tests 
durchgeführt. Voraussetzung für den Schnell- bzw. 
Selbsttest ist eine Anmeldung über die Homepage 
der Gemeinde Baindt oder in Ausnahmefällen unter 
der Telefonnummer 07502 9406-41. Außerdem sind 
der Personalausweis bzw. Reisepass mitzubringen.

Zusätzlich wurde am Donnerstag, den 25.11.2021, 
eine Teststation für PCR- und Schnelltests im ehe-
maligen Krankenhaus 14 Nothelfer in Weingarten 
in Betrieb genommen. Die Teststation ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger täglich von 6:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet. 
Weitere Infos dazu finden Sie unter 
https://www.coronatest-rv.de/

Aktuelle Corona Informationen zur Absonderungspflicht
Durch die Umstellung des Fallmanagements nimmt das Gesundheitsamt Ravensburg zu positiv geteste-
ten Personen, deren Haushaltsangehörigen und weiteren Kontaktpersonen - außerhalb von Ausbrüchen in 
vulnerablen Gruppen - künftig nicht mehr routinemäßig Kontakt auf. Die Pflicht zur Absonderung besteht 
nach der CoronaVO Absonderung jedoch weiterhin und wird durch die Ortspolizeibehörden kontrolliert.
In folgenden Fällen müssen Sie sich unverzüglich in Absonderung begeben:
-	� wenn Sie mittels PCR-Test oder Schnelltest (auch überwachter selbst vorgenommener Test) positiv auf 

SARS-CoV-2 getestet worden sind,
-	� wenn Sie auf Ihr PCR-Testergebnis warten (gilt nur für Personen, die aufgrund von Symptomen oder auf 

Anordnung des Gesundheitsamtes getestet wurden),
-	� wenn Ihnen eine haushaltsangehörige Person mitteilt, dass sie mittels PCR-Test oder Schnelltest positiv 

auf SARSCoV-2 getestet wurde (gilt nicht für geimpfte oder genesene, symptomfreie Personen)
Enge Kontaktpersonen (die nicht zum Haushalt gehören) müssen sich nur absondern, wenn Sie offiziell von 
einer Behörde als enge Kontaktperson eingestuft und informiert werden. Nach einem positiv auf SARS-
CoV-2 getesteten Ergebnis dauert Ihre Absonderung in der Regel 14 Tage, gerechnet ab dem Zeitpunkt der 
Probenahme oder ab Symptombeginn, je nachdem, was zeitlich zuerst vorlag. Die Pflicht zur Absonderung 
für Haushaltsangehörige beginnt in dem Moment, in dem Sie vom positiven Testergebnis erfahren. Die Be-
rechnung der Absonderungsdauer von 10 vollen Tagen, beginnt am Tag nach dem letzten Kontakt zur po-
sitiv getesteten Person. Die Absonderung kann durch Freitesten nach bestimmten Fristen verkürzt werden. 
Weitere Informationen über die Absonderung, Dauer und Ausnahmen finden Sie im Internet unter folgen-
dem Link:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-antworten-rund- 
um-corona/faq-quarantaene/

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus aufgrund 
der verschärften Corona-Situation bis auf Weite-
res nur nach vorheriger Terminabsprache für Sie 
geöffnet hat. AB SOFORT IST EINE TERMINVER-
EINBARUNG für Termine an der Bürgertheke ON-
LINE möglich unter: https://www.terminland.eu/
baindt/?m=1001120 oder mit folgendem QR-Code:

Darüber hinaus können Sie sich 
gerne telefonisch oder per E-Mail 
an den jeweilig zuständigen Mit-
arbeitenden wenden. Bitte tragen 
Sie beim Betreten des Rathauses 
einen medizinischen Mund-Na-

sen-Schutz bzw. eine FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

Alarmstufe II 
seit Mittwoch, den 24.11.2021

Die neue Alarmstufe gilt seit Mittwoch, den 
24.11.2021 in Baden-Württemberg. Diese wird 
ab einer landesweiten Intensivbetten-Auslas-
tung von mindestens 450 Corona-Patienten 
oder einer 7-Tages-Hospitalisierungsinzidenz 
von 6 aktiviert.

Bitte beachten Sie hierzu auch die weiteren In-
formationen auf unserer Homepage und der 
Homepage des Landkreises Ravensburg unter:  
https://www.rv.de/landkreis/presseservice/
aktuelles+zum+coronavirus
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bitte beachten:
In der Zeit von 6. - 9. Dezember (Montag bis Don-
nerstag) sind Vorgänge an der Bürgertheke auf-
grund einer Software-Umstellung nicht möglich. 
Bitte vereinbaren Sie für dringende Angelegenheiten, 
die das Pass- und Einwohnermeldeamt betreffen, 
rechtzeitig einen Termin außerhalb dieses Zeitraumes. 
Wir danken für Ihr Verständnis 
Ihr Bürgertheken-Team 

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 30. November 
2021 in Baindt 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet 
am Dienstag, den 30. November 2021 um 18:00 Uhr in 
der Schenk-Konrad-Halle  statt. 
TAGESORDNUNG 
01	 Einwohnerfragestunde	  
02	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse	  
03	 Bericht der Bürgermeisterin	  
04	� Friedhof - Materialauswahl  für die Grasurnengräber 

und die Stelen bei halbanonymen Bestattungsformen 
05	� Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Bifang Erweiterung“ für die Er-
richtung eines Carports in der nicht überbaubaren 
Fläche auf dem Flst 455/4, Hirschstr. 32	  

06	� Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „Mehlisstraße“ beim  Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit 6 Wohneinheiten, 6 Garagen 
und 3 offenen KFZ-Stellplätzen auf dem Flst. 597/1, 
Schachener Str. 106	 

07	� Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Einliegerwohnung, Doppelgarage und Pool auf dem 
Flst. 257/4, Hirschstr. 201/1	  

08	� Bauantrag zur Errichtung eines Zweifamilienhauses 
mit Garage auf Flst. 589/5, Schachener Str. 94	  

09	� Bauantrag zur Errichtung eines Carports auf Flst, 836, 
Hirschstr. 193	  

10	� Vergabe der Ingenieurleistungen für Tragwerkspla-
nung, Elektrotechnik  und Heizung - Lüftung - Sanitär 
bei der Sanierung des blauen Gebäudes der Kloster-
wiesenschule	  

11	� Vorstellung der Möglichkeiten im Bereich der Digita-
lisierung - Baindt 4.0 

	� Digitalisierungsstrategie der Gemeinde Baindt im 
Zeitraum 2022 - 2025	  

12	� Übersicht über die kommunalen Abgaben in der Ge-
meinde Baindt 

	 Steuern, Gebühren, Beiträge 2022	  
13	 Gebührenkalkulation Abwasser 
	 a)	 Gebührenkalkulation 
		  Kalkulationszeitraum 01.01.2022-31.12.2024 
	 b)	� Änderung der Satzung über die öffentliche  

Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung)	  

14	� Verabschiedung von Herrn Gemeinderat Simon Gauder
15	 Anfragen und Verschiedenes	  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage unter https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/ 
im Bürgerinformationssystem. 

Hinweis: 
Die Gemeinderatssitzung wird mit einem Distanzie-
rungskonzept abgehalten. 
Folgende Regelungen gelten für den Sitzungsverlauf: 
-  �Beim Hereinkommen und Verlassen der Halle ist ein 

medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
-  �Auch die Besucherinnen und Besucher müssen den 

notwendigen Mindestabstand einhalten und sich in 
eine Anwesenheitsliste eintragen. 

-  �Für die Beratung in der Halle haben wir Mikrofone 
bzw. eine Lautsprecheranlage vorgesehen. 	  

  
Die Vorsitzende des Gemeinderats 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 27. November und Sonntag, 28. November 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -   

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 27. November  
Dreiländer-Apotheke in Ravensburg (Südstadt), 
Gottlieb-Daimler-Straße 2, Tel.: (0751) 3 66 50 75 
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Sonntag, 28. November 
Engel-Apotheke in Ravensburg, 
Kirchstraße 3, Tel.: (0751) 2 32 92 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Abfallwirtschaft
Grüngutannahmestelle Wöhr
in der Friesenhäusler Straße 
Änderung der Öffnungszeiten ab 01.12.2021 
Vom 01.12.2021 – 31.03.2022 ist die Annahmestelle nur noch 
freitags von 15:00 – 18:00 Uhr 
geöffnet. 
Die Annahmetage Montag und Mittwoch entfallen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
    

Unsere Jubilare

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch 
  
Frau Helga Gessler feierte am 19.11.2021 ihren 
80. Geburtstag und 
Herr Manfred Ginzel feierte seinen 80. Geburtstag 
am 21.11.2021. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielten die Jubilare ein 
kleines Präsent der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir den Jubilaren alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 

Gemeindeverwaltung
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Zum 90. Geburtstag 
am 15. November 2021 

gratuliere ich im Namen der Gemeinde 
und persönlich 

 
Frau Annemarie Buck 

 
herzlichst. 

 
Die Jubilarin erhielt die Glückwünsche und einen 

Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine Eh-
renurkunde des Ministerpräsidenten  

Winfried Kretschmann. 
 

Ebenso wurden Glückwünsche und ein Geschenk  
der Katholischen Kirchengemeinde durch Herrn  

Pfarrer Bernhard Staudacher überbracht. 
 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Veranstaltungskalender
Dezember 
01.12.	 Frauenkreis Bft./Baindt	� ev. Gemeinde-

haus Bft. 
04.12.	 Waldweihnacht Alpinteam 
05.12.	 Nikolausbesuche der Landjugend 
05.12. +
06.12.	 Nikolausbesuche des DRK 
	 Baienfurt-Baindt 
05.12.	 Adventliche Stunde Kirchenchor	 Kirche 
06.12.	 Kunstkreis 
	 Jahreshauptversammlung 
07.12.	 Gemeinderatssitzung 
15.12. 	 Seniorentreff 
19.12.	 DRK Baienfurt/Baindt Erste-Hilfe-Kurs 
  
    

Kindergartenachrichten

Waldorfkindergarten
Zwergentanz und Sternenglanz – wunder-
volle Sachen zum Kauf auf dem Ährenhof, 
Bergatreute 
Leider kann der Nikolausmarkt dieses Jahr 
wieder nicht stattfinden. Der Waldorfkinder-
garten Baindt hat aber schon gebastelt und 
zwar unter dem Motto „Zwergentanz und 

Sternenglanz“. Diese wundervollen Sachen werden ab 
dem 27. November im Hofladen des Ährenhof in Berga-
treute zu kaufen sein. Liebevoll gestaltete Sternlaternen 
werden dort über kleinen Filzzwergen leuchten. Einige 
Zwerglein werden sogar durch den Hofladen purzeln 
und unter Origami-Sternen im Reigen tanzen. Wertvol-

les Zwergengold wird es zu entdecken geben und viel-
leicht wird das eine oder andere Kind sich in ein samte-
nes Zwergenmäntelchen kuscheln. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch! 
Adresse und Öffnungszeiten: 
Ährenhof, Giesenweiler 3, 88368 Bergatreute 
Öffnungszeiten: Mo-Sa 7:00-20:00 Uhr 
www.aehrenhof.de 

Schulnachrichten

Aktion zum Tag der Kinderrechte 
an der Klosterwiesenschule 

Der Tag der Kinderrechte findet jedes Jahr am 20. No-
vember statt. Aus diesem Anlass veranstaltete die Schul-
sozialarbeit gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen der 
Klassen drei und vier der Klosterwiesenschule in Baindt 
einen Workshop zum Thema „Kinder haben Rechte“. 
Den Kindern wurde das Thema „Kinder haben Rechte“ 
auf spielerische und künstlerische Art und Weise erläutert 
und die Klassen erstellten im Kunstunterricht unterschied-
liche Plakate mit den für sie wichtigsten Kinderrechten. 
Damit alle Kinder in Baindt mitbekommen, was die Kin-
derrechte sind und was für Kinderrechte es gibt, können 
die Plakate der SchülerInnen mit weiteren Informationen 
im Rathaus und am gelben Gebäude der Kosterwiesen-
schule besichtigt werden. Vielleicht haben Sie ja Lust, 
gemeinsam mit Ihrem Kind die tollen Plakate und State-
ments der SchülerInnen anzuschauen! 
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Ein Dankeschön für die Aktion geht an die Kinderstiftung 
Ravensburg, die zu dieser Idee aufgerufen hat, und an die 
Klassenlehrerinnen der Klosterwiesenschule, die diese Ak-
tion gemeinsam mit der Schulsozialarbeit unterstützten. 
Stefanie Nandi (Schulsozialarbeit an der Klosterwiesen-
schule Baindt) 

Zur Information

 

Klimaschutz –  
einfach machen!  
Viele Tipps und Infos für 
eine klimaschonende Le-

bensweise sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemein-
deverband Mittleres Schussental gemeinsam mit dem 
Verein für ökologische Kommunikation, oekom e. V., her-
ausgegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und in 
allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittleren 
Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, 
Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemeindever-
band Mittleres Schussental (klimasparbuch@gmschus-
sental.de) angefordert werden. 

 

Tipp 6: Nix für die Tonne 
Jeder Deutsche wirft im Jahr durchschnitt-
lich etwa 460 kg Abfälle in die Tonne. Wir alle 
können unseren Teil dazu beitragen, dass 
dieser gewaltige Müllberg kleiner wird. Um 

möglichst müllfrei zu leben, helfen uns die sogenann-
ten 5R´s: refuse (ablehnen), reduce (reduzieren), reuse 
(wiederverwenden), recycle (wiederverwerten), rot 
(kompostieren). Seit dem 3. Juli 2021 ist das Verkaufs-
verbot für Wegwerfartikel aus Kunststoff in Kraft. EU-weit 
dürfen keine Trinkhalme, Rührstäbchen, Luftballonstäbe 
oder Einweggeschirr aus konventionellem Plastik und aus 
„Bioplastik“ mehr verkauft werden. Auch To-go-Becher 
und Einwegbehälter aus Styropor dürfen in der EU nicht 
mehr produziert und in den Handel gebracht werden. 

DRK öffnet Corona- Schnellteststation wieder in 
Ravensburg 
Die Corona- Pandemie hält die Bevölkerung weiterhin in 
Atem. Die immer weiter steigende Inzidenz und die sich 
zuspitzende Lage auf den Intensivstationen der Kranken-
häuser erfordert zwingend das Wiederaufleben von zu-
sätzlichen Schutz- und Präventionsmaßnahmen parallel 
zu den wichtigen Impfangeboten. 
Aus diesem Grund öffnet das DRK wieder seine Coro-
na-Schnellteststation in der Ulmer Straße 97, 88212 Ra-
vensburg in seiner Geschäftsstelle mit Beginn am Diens-
tag den 23.11.2021. 
Laut aktueller Rechtslage haben die Bürgerinnen und 
Bürger in Deutschland, unabhängig von ihrem Impf- oder 
Genesenenstatus, wieder Anspruch auf einen kostenlosen 
Corona-Schnelltest pro Woche. Das DRK bietet in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinsam neue Wege GmbH aus-
schließlich diese Bürgertests an, keine PCR-Tests. 

Öffnungszeiten der Teststation: 
Montag - Freitag 08.00-10.00 Uhr sowie 16.00-18.00 Uhr 
Anmeldung unter: www.coronatest-rv.de 
 Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis oder Reisepass 
mit. 
Im Falle eines positiven Ergebnisses werden die Daten an 
das zuständige Gesundheitsamt übermittelt. 
  
Das DRK trägt mit seinem Engagement zur Eindämmung 
der Pandemie bei und wird dem steigenden Bedarf in der 
Bevölkerung nach zusätzlicher Sicherheit, gerade in der 
beginnenden Weihnachtszeit, gerecht. 
  
#ImpfenSchützt– unter diesem Motto rufen wir die Bevöl-
kerung auf, COVID-19-Impfangebote wahrzunehmen. Wer 
sich gegen das Coronavirus impfen lässt, schützt vor al-
lem sich selbst vor einem schweren oder tödlichen Krank-
heitsverlauf. Zudem hilft jede Corona-Impfung dabei, die 
Ausbreitung des Virus einzudämmen. So schützt jeder, 
der sich impfen lässt, auch die eigene Familie, Freunde 
und die Gemeinschaft.   
 

Landratsamt Ravensburg 
Führerschein-Pflichtumtausch beginnt  
Erste Frist endet im Januar 2022 
Alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führerschei-
ne müssen innerhalb der nächsten Jahre umgetauscht 
werden. Damit soll sichergestellt werden, dass alle Füh-
rerscheine in der Europäischen Union ein einheitliches 
Format haben, möglichst fälschungssicher sind und ein 
aktuelles Foto aufweisen.  
Für den Umtausch gibt es einen gestaffelten Zeitplan 
mit unterschiedlichen Fristen, je nach Ausstellungsdatum 
des alten Führerscheins oder Geburtsjahrs. Die ersten 
Papier-Führerscheine von Inhaberinnen und Inhabern 
mit den Geburtsjahren von 1953 bis 1958 müssen nun bis 
Mitte Januar 2022 umgetauscht werden. Der Antrag kann 
bei allen Rathäusern der Städte und Gemeinden sowie 
an allen Standorten des Bürgerbüros des Landkreises in 
Bad Waldsee, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg und Wan-
gen im Allgäu gestellt werden. Termine können ganz be-
quem unter www.rv.de oder telefonisch unter 0751 85-0 
vereinbart werden.  
Neben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstel-
lung der Personalausweis bzw. Reisepass und ein aktu-
elles biometrisches Lichtbild mitzubringen. Personen im 
Alter von 50 Jahren oder älter, die ihre Lastwagenfahr-
berechtigungen der Klasse 2 oder 3 in vollem Umfang 
beibehalten wollen, müssen ärztliche und augenärztliche 
Gutachten beilegen. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro plus gegebenenfalls 
Versandkosten. Der neue EU-Scheckkartenführerschein 
wird für 15 Jahre ausgestellt, dann muss vergleichbar mit 
dem Personalausweis ein neuer Führerschein beantragt 
werden. 
Der Umtausch betrifft nur das Dokument und hat keine 
Auswirkungen auf die Fahrerlaubnisklassen und die Fahr-
berechtigung. Wer die Frist zum Umtausch verpasst, muss 
bei einer Kontrolle mit einem Bußgeld von zehn Euro rech-
nen.   Der alte Führerschein kann beim Umtausch durch 
Lochen oder einen Stempel ungültig gemacht   werden, 
damit dieser als Erinnerungsstück mit nach Hause ge-
nommen werden kann. Für Papier-Führerscheine, die bis 
einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind, 
richtet sich die Frist zum Umtausch nach dem Geburtsjahr: 
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Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein muss

Vor 1953 19. Januar 2033  

1953 bis 1958 19. Januar 2022  

1959 bis 1964 19. Januar 2023  

1965 bis 1970 19. Januar 2024  

1971 oder später 19. Januar 2025    

Für Karten-Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausge-
stellt worden sind, richtet sich die Frist zum Umtausch 
nach dem Ausstellungsjahr  

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führer-
schein  umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026   
2002 bis 2004 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 19. Januar 2028  
2008 19. Januar 2029  
2009 19. Januar 2030  
2010 19. Januar 2031  
2011 19. Januar 2032  
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033 

  
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen auch den EU-Kartenführerschein bis zum 19. Ja-
nuar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungs-
jahr des Führerscheins. 
Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist am Datum 
unter Nummer 4a im Führerschein ablesbar. 
Der Antrag auf Umtausch 
Weitere Infos gibt es unter www.rv.de     

59. AULENDORFER WINTERTAGUNG 
am Freitag, 03. Dezember 2021 

Beginn: 09:30 Uhr 
- online - 

Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit 
mit 
	 der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), 
	 den Tiergesundheitsdiensten (TGD), 
	� dem Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt Au-

lendorf (STUA) und 
	� dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, 

Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei 
Baden-Württemberg Aulendorf (LAZBW) 

durchgeführt. 
  
„Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen Erwar-

tungen und einzelbetrieblichen Möglichkeiten“ 
P r o g r a m m 

09:30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung 
	 Direktor Michael Asse, LAZBW 
09:45 Uhr	 Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen 

Erwartungen und einzelbetrieblichen Mög-
lichkeiten 

	 Dr. Christian Dürnberger, Universität Wien, 
Abteilung Ethik der Mensch-Tier-Beziehung 

	 Praktikerberichte - Welche Erwartungen wer-
den von landwirtschaftlichen Betrieben wahr-
genommen und wie gehen sie damit um? 

10:45 Uhr	 Praktikerberichte - Welche Erwartungen wer-
den von landwirtschaftlichen Betrieben wahr-
genommen und wie gehen sie damit um? Aus-
führungen eines Milchviehhalters mit Hofcafe, 
Käse- und Weihnachtsbaumvermarktung 

	 Michael Raunecker, Q-Hof Frickingen 
11:30 Uhr	 Ausführungen eines ökologisch wirtschaf-

tenden Ackerbaubetriebes mit Biogaserzeu-
gung, Mutterkuhhaltung, Direktvermarktung 
und dem Angebot Blühpatenschaften zu über-
nehmen und CO2-Zertifikate zu kaufen 

	 Wolfram Wiggert, Haslachhof Löffingen 
M i t t a g s p a u s e 
13:30 Uhr	 Biodiversitätsmaßnahmen im Wirtschafts-

grünland 
	 Dr. Kerstin Grant, LAZBW Aulendorf 
14:15 Uhr	 Biodiversität mit Hilfe von FAKT-Maßnahmen 

steigern – welche Potenziale stecken in aus-
gewählten Maßnahmen 

	 Anne Scholl, LAZBW Aulendorf 
15:00 Uhr	 Tierwohl als Win-Win-Faktor nutzen – mit Pro-

Q-BW betriebliches Management und Außen-
wirkung verbessern 

	 Uwe Eilers, LAZBW Aulendorf 
15:45 Uhr	 Abschlussdiskussion 
	 Direktor Michael Asse, LAZBW 
Teilnahmegebühr, Tagungsunterlagen (online verfüg-
bar): 15,00 €. 
Online-Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 
30.11.2021 unter www.LAZBW.de

Landratsamt Ravensburg 
Landkreis sucht Ehrenamtliche für die Unterstützung 
von Geflüchteten 
Während der Landkreis Ravensburg bis Juni 2021 monat-
lich 20 bis 25 geflüchtete Personen aufgenommen hat, 
wurden vom Regierungspräsidium Tübingen für den Mo-
nat November 77 Personen angekündigt, mit steigender 
Tendenz. Bei rund 80 Prozent der Geflüchteten handelt 
es sich um Familien. In den letzten drei Jahren ist die Zahl 
der Ehrenamtlichen in den Helferkreisen deutlich zurück 
gegangen. Die Corona-Pandemie, die mit der Einschrän-
kung persönlicher Kontakte einher ging, tat ihr Übriges 
dazu. Daher werden nun wieder Menschen gesucht, die 
Geflüchtete ehrenamtlich unterstützen möchten. 
Interessierte melden sich gerne bei der Integrationsbeauf-
tragten des Landkreises, Frau Eva Militz, Tel. 0751 85 9863. 
Ehrenamtliche sind wertvolle Unterstützer/innen bei all-
täglichen Fragen. So begleiten sie die Geflüchteten z.B. bei 
Behördengängen, dem Weg zum Arzt oder geben Hilfe-
stellung zum Thema Freizeitgestaltung. Auf Einladung des 
Landkreises kamen am 9. November einige Ehrenamtliche 
aus den Asylhelferkreisen zu einem Online-Netzwerk-
treffen zusammen. Alle Beteiligten, Haupt- und Ehren-
amtliche, machten deutlich, dass sie die aktuellen Her-
ausforderungen erneut steigender Zugangszahlen von 
Geflüchteten in einem guten Miteinander angehen wollen. 
„Haupt- und Ehrenamt können sich gut ergänzen und 
gemeinsam zu einer gelingenden Integration beitragen. 
Daher freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit inter-
essierten Menschen, die sich künftig bei der Unterstützung 
von Geflüchteten engagieren möchten“, so Migrationsde-
zernentin Diana E. Raedler.   
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

27. November – 
05. Dezember 2021 

Gedanken zur Woche 
Gott hat uns kein Leben ohne dunkle Tage versprochen, 
aber er hat uns zugesagt, stets bei uns zu sein und uns 
den Weg zu erleuchten. 
Doro Zachmann 
  
Samstag, 27. November	  
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier und Segnung der 

Adventskränze (öffentlich, mit Platzreservie-
rungskarten) 

	 († Adalbert Berger, Franz und Eugen Schmidt, 
Familie Gisi, Familie Merk, Pia und Baptist Heilig) 

Sonntag, 28. November – 1. Adventssonntag	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharisiefeier mit Segnung der 

Adventskränze (öffentlich, mit Eintragung am 
Schriftenstand)	  

 11.15 Uhr	 Baienfurt – Wortgottesdienst mit der kleinen 
Kirche (öffentlich, mit Platzkarten)	  

Dienstag, 30. November 	  
07.50 Uhr	 Baindt –  Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 01. Dezember	  
19.00 Uhr	 Baienfurt –  Rorate mitgestaltet vom Musik-

verein 
Donnerstag, 02. Dezember	  
07.45 Uhr	Baienfurt - Schülergottesdienst	  
15.00 Uhr-	Baindt -  Anmeldung Erstkommunion im
18.00 Uhr	 Pfarrbüro	  
Freitag, 03. Dezember	 
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
	 († Monika Kronenberger, Irmgard Schnez, 

Jahrtag: Karl Kuch) 
Samstag, 04. Dezember	  
17.30 Uhr	 Baienfurt -  Beichtgelegenheit	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)	  
Sonntag, 05. Dezember – 2. Adventssonntag	 
10.00 Uhr	 Baindt –  Eucharisiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
	 († Anton Elbs, Theresia und Baptist Elbs mit 

Angehörigen, Helene und Adelbert Steinhau-
ser, Rosemarie Sterk, Jakob Kerner, Marta 
und Heinrich Adler, Anna und Johann Bergen, 
Jahrtag: Klara Mayer)	  

11.15 Uhr	 Baindt - Taufe von Leo	  
16.00 Uhr	 Baindt - Musikalischer adventlicher IMPULS 

(öffentlich, mit Platzreservierungskarten)	  
  

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Handy	  	 0151 51536083
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte	 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.	 Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP- Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, 
Masken KN 95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

  
Rosenkranzgebete im Dezember 
Im Dezember laden wir ganz herzlich ein zum Rosen-
kranzgebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottes-
dienst. 
  
Gottesdienste in Baindt – Aktuelle Regelungen  
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht die Tragepflicht einer 
Mund-Nasen-Maske! Personen mit Krankheitssympto-
men dürfen nicht mitfeiern. 
  
Gemeindegesang 
Noch dürfen wir mit Maske singen. Bitte bringen Sie des-
halb Ihr eigenes Gotteslob mit. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199,
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
 
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

  

Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 	  
Freitag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Essener Adventskalender 
Der beliebte Essener Adventskalender mit Texten, Ge-
schichten und Bastelanregungen für jeden Tag ist ab 
sofort zum Preis von 3€ im Pfarrbüro zu den Öffnungs-
zeiten, nach den Gottesdiensten und er liegt auch in der 
Kirche auf. (Die 3 Euro bitte beim Hl. Antonius in den Op-
ferstock geben).  

Handgestrickte Socken 
Die Frauen des Missi-
onsfaden haben das 
ganze Jahr warme So-
cken für Sie gestrickt, 

in allen Größen von 18“ bis 49 „ in verschiedenen Farben 
Der Verkauf findet im Bischof Sproll Saal, Gemeindehaus 
St. Martin, Marsweilerstrasse 2 statt. 
Verkauf 
Samstag	 27.11. 9.30 – 12.30 Uhr 
Freitag	03.12. 15.00 - 18.00 Uhr 
Und nach Vereinbarung: Annemarie Gärtner Tel. 07502/ 
1754 
Der Erlös kommt dem Missionsprojekt der Kirchenge-
meinde zugute 
Die Corona-Schutzmaßnahmen sind einzuhalten. Socken-
verkauf nur mit 2G, Nachweis bitte mitbringen. Zutritt nur 
mit FFP 2 Maske 



Seite 10 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 47

Vorankündigung -
musikalischer adventlicher Impuls    

  

Bitte beachten Sie: Der musikalische adventliche Impuls 
findet  unter den derzeit geltenden Corona-Auflagen für 
Gottesdienste  statt. Die benötigten Platzkarten hierzu 
werden ab Samstag  28.11.2021 in der Kirche bereitliegen! 
Wir freuen uns auf Ihr  Kommen! 

Absage Seniorentreff 
Leider müssen wir pandemie-
bedingt den nächsten Senio-
rentreff am 15. Dezember 2021 
absagen. Es tut uns unendlich 

leid, dass wir nicht mit Ihnen diesen schönen Nachmittag 
verbringen können. 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen. 
Ihr Seniorenteam 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer. Sach 9,9a 

Sonntag, 28. November - 1. Advent 
10.00 Uhr Baienfurt  Krippenspielprobe im Ev. Gemein-

dehaus, Öschweg 30 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Mittwoch, 01. Dezember 
15.00 Uhr - 
16-00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus Gruppe 1 
16.00 Uhr – 
17.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus Gruppe 2 
Sonntag, 05. Dezember - 2. Advent 
10.00 Uhr Baienfurt Krippenspielprobe im Ev. Gemein-

dehaus, Öschweg 30 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  _________________________
 
Gedanken zum Wochenspruch 
„Lage nicht unter Kontrolle“ 
– diese Schlagzeile kann man in diesen Tagen immer 
wieder lesen. 
Statt weihnachtlicher Vorfreude erleben wir Absagen von 
geselligen Feiern und Intensivstationen im Notbetrieb. 
Unser Wochenspruch ist ursprünglich in eine nicht weni-
ger krisenhafte Zeit hineingesprochen. Menschen waren 
in Not, verzweifelt und haben sich nach Veränderung 
gesehnt, nach Hilfe, wo menschliche Bemühungen an 
Grenzen kommen: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer. 
Und vielleicht ist ja so eine angespannt-erwartungsvolle 
Sehnsucht nach Gottes Eingreifen eine wirklich adventli-
che Haltung, jenseits von allem Weihnachtskitsch. 
Denn wer fragt, wo meine Hilfe oder auch mein Verzicht 
jetzt gerade gebraucht wird, was ich tun kann, um an der 
Situation etwas zu verändern, klinkt sich in Gottes advent-
liche Verheißung ein und sucht danach, wie auch durch 
unser Leben Gott in dieser Welt erlebbar werden kann. 
Gottes Segen dazu! – Pfr. Martin Schöberl 
  _________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt
   Öschweg 32                    
   88255 Baienfurt               

                                                          

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt 
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt 

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;  
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 

  

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Se-
kunden) von Pfarrer Martin Schöberl 
zum aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
  _________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
  _________________________

Evangelische im Ausland benötigen 
Hilfe 
Am 1. Advent 2021 wird in allen evan-
gelischen Kirchen in Württemberg 
das Opfer für das Gustav-Adolf-Werk 

(GAW) erbeten. Das GAW ist das Diasporawerk unserer 
Landeskirche. Es unterstützt evangelische Gemeinden 
weltweit in ihren Aufgaben und Herausforderungen, zum 
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Beispiel durch finanzielle Beteiligung an sozialen Projek-
ten bei der Vergabe von Stipendien oder durch die Ent-
sendung von Freiwilligen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie benötigen im Ausland 
viel mehr Menschen Unterstützung für ihren Lebensunter-
halt. Die Zahl der Bedürftigen, die die sozialen Angebote 
der GAW-Partnerkirchen in Anspruch nehmen, hat sich im 
letzten Jahr teilweise verzehnfacht. Die kleinen Kirchen 
im Ausland versuchen mit all ihren Kräften, dieser Not zu 
begegnen und sind dabei elementar auf unsere Unter-
stützung angewiesen. Helfen Sie mit. Mehr Informationen 
finden Sie unter www.gaw-wue.de und in den Faltblättern, 
die in der Kirche ausliegen. 
 _________________________

Bildquelle: Ev. Medienhaus GmbH 

Homepage 
Ab 01.12.2021 
haben Sie die 
Möglichkeit 
über unsere 
H o m e p a ge 
www.evange-
lisch-baien-
furt-baindt.
de auf einen 
Familienad-

ventskalender zuzugreifen. Sie werden auf die Seite wei-
tergeleitet. Es handelt sich dabei um ein externes Angebot. 

_________________________

Achtung: Ab sofort wollen wir uns 
wieder im Bonhoeffersaal in Baindt 
treffen, nachdem es nun herbstlich 
wird. Es gilt die REGEL: geimpft 

oder genesen. Bitte die Bescheinigungen vorlegen. 
Am 29.11.2021  dürfen wir Renate Volz begrüßen. Sie wird 
ein altes Thema neu beleben. „Stern aus Papier“ 

Mitzubringen: einen großen Malblock, Schere und Kleb-
stoff. 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch 

Dezember 2021
06.12.  Ingrid Allkemper: Porzellan-Malen für Weih-

nachten
14.12. Sonja Tratzyk: Futterglocke für hungrige Vögel 

Anmeldungen bitte unbedingt bis spätestens 4 Tage 
vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de

_________________________

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 

    

Vereinsnachrichten

Boenke‘s früher Doppelpack bringt den 
SVB auf die Siegerstraße 
SV Reute - SV Baindt  1:4 (0:2) 
Bei eisigen Temperaturen war der SVB am 
Samstagnachmittag zu Gast beim Tabel-
lensiebten aus Reute, der vor dem Spiel auf 

einige wichtige Stammkräfte verzichten musste. Dennoch 
titelte die Schwäbische Zeitung passend in ihrem Vor-
bericht, dass der SV Reute „an einem guten Tag jeder 
Mannschaft in dieser Liga gefährlich werden kann“ - der 
SVB war also gewarnt. Zudem musste sich auf Baindter 
Seite auch Trainer Bernd Filzinger mit einer angespannten 
Personalsituation auseinandersetzen - Saile, Spohn und 
Kneisl fielen allesamt krankheitsbedingt kurzfristig aus. 
Aller Widrigkeiten zum Trotz erwischte der SV Baindt aber 
den bestmöglichen Start in die Partie. Bereits in der 3.Mi-
nute fand „Zauberfloh“ Mika Dantona mit einem Freistoß 
aus dem Halbfeld Philipp Boenke, welcher unbedrängt ins 
lange Eck zum 0:1 einnickte. Mit dieser frühen Führung im 
Rücken spielte die Baindter Mannschaft in der Folge stark 
auf und konnte sich immer wieder gefährlich vor das Tor 
der Gastgeber kombinieren. Nur fünf Minuten nach dem 
Führungstreffer hatte Boenke, nach feiner Flanke von 
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Linksverteidiger Jan Fischer, die Möglichkeit auf 2:0 zu 
stellen, setzte den Ball aber neben das Tor. Zehn Minuten 
später sollte Boenke seinen Torriecher aber wieder unter 
Beweis stellen. Der SVB griff erneut über die, an diesem 
Tag starke, linke Seite an und Lukas Walser fand Boen-
ke per Flanke im Fünfmeterraum. Dieser bedankte sich 
und köpfte erneut eiskalt ein - 0:2. Im Anschluss hatten 
Dantona, Kapitan Philipp Thoma und nochmal Boenke, 
natürlich per Kopfball, aussichtsreiche Chancen, die Füh-
rung sogar noch auszubauen; es blieb jedoch beim höchst 
verdienten 0:2-Halbzeitstand. 
Der SV Reute erwischte nach der Pause allerdings den 
besseren Start und konnte sich etwas vom Druck der 
Baindter befreien. Gefährliche Chancen des SVR gab es 
jedoch kaum und wenn, dann war Torwart Luca Wetzel 
auf der Hut. Auf der Gegenseite blieb der SV Baindt of-
fensiv aber weiterhin gefährlich und Konstantin Knisel 
sorgte in der 62.Minute für die Vorentscheidung. Boenke 
behauptete das Leder gekonnt an der Strafraumgrenze 
und gab dann im richtigen Moment auf die rechte Seite 
zu Knisel ab. Dieser trieb die Kugel in den Strafraum und 
schob den Ball souverän im kurzen Eck am Torwart vor-
bei. Nur zwei Minuten standen erneut Knisel und Daniel 
Briegel, der Schlussmann des SVR, im Fokus. Der Angrei-
fer der Baindter lief alleine auf das Tor der Gastgeber zu 
und wurde außerhalb des Strafraums vom Torwart zu 
Fall gebracht. Dieser war mit der anschließenden gel-
ben Karte gut bedient; der fällige Freistoß aus guter Po-
sition brachte allerdings nichts ein. Trotz einer bis dahin 
soliden Defensivleistung der Baindter, musste Wetzel in 
der 69.Minute aber dennoch hinter sich greifen. Nach ei-
ner eigentlich schon geklärten Standardsituation, fasste 
Gessler sich aus der Distanz ein Herz und traf traumhaft 
per Bogenlampe zum Anschlusstreffer. Spannung kam in 
der Schlussphase allerdings nicht mehr auf - die Baindter 
verwalteten das Ergebnis abgeklärt und bekamen in der 
84.Minute die Möglichkeit den Drei-Tore-Vorsprung per 
Elfmeter wieder herzustellen. Thoma war auf einem sei-
ner Offensivausflüge von Briegel zu Fall gebracht worden. 
Dantona übernahm die Verantwortung und verwandelte 
cool zum 1:4-Endstand. 
Mit diesem überzeugenden Sieg gegen den SV Reute be-
endet der SV Baindt die Vorrunde „vorläufig“ ungeschla-
gen; am 4.12 wartet auf den SVB noch das Nachholspiel 
gegen den SV Wolpertswende. Zunächst gilt es aber am 
kommenden Wochenende, dem ersten Rückrundenspiel, 
an die, vor allem in der ersten Halbzeit, starke Leistung in 
Reute anzuknüpfen. Gegner wird der Tabellenvierte aus 
Haisterkirch sein, welcher nach zwei Niederlagen gegen 
den SVB im August, heiß auf eine Revanche sein wird. 
Es spielten: Luca Wetzel (TW) - Tobias Szeibel, Denis Schi-
manowski, Philipp Thoma, Jan Fischer - Marko Szeibel, 
Mika Dantona, Nico Geggier (87.Marco Reinhardt), Lukas 
Walser (68. Dennis Hecht), Konstantin Knisel (68.Tobias 
Trautwein) - Philipp Boenke 
  
SV Reute II - SV Baindt II	�  2:3 (1:1) 
Nach dem enttäuschenden Unentschieden gegen den 
FVM II in der Vorwoche, war der SVB II am Samstag beim 
SV Reute II, dem Tabellensechsten der Kreisliga B2, ge-
fordert. Die Gastgeber fanden aber etwas besser in die 
Partie und Jan Mohring konnte sich in der Anfangsphase 
mehrmals im Baindter Tor auszeichnen. Auf der Gegen-
seite hatte Marius „König“ Hahn nach einer schönen Ein-
zelleistung die Führung auf dem Fuß, scheiterte jedoch 
am SVR-Keeper. In der 30.Minute ging der SV Reute II 

dann nach einer sehenswerten Kombination mit 1:0 Füh-
rung, diese hatte allerdings nicht allzu lange Bestand. 
Kurz vor der Pause glich der aufgerückte Niklas Späth 
nach schöner Vorlage von Luca Lauriola im Stile eines 
Mittelstürmers zum 1:1 aus. Mit dem verdienten Ausgleich 
im Rücken zeigte die „Zweite“ auch in der 2.Halbzeit eine 
ansprechende Leistung und konnte nach einem direkten 
Freistoßtor von Jannik Küchler mit 1:2 in Führung gehen. 
Sauter vom SVR II machte es Küchler jedoch zehn Minu-
ten später nach und traf ebenfalls per direktem Freistoß 
- 2:2. Umso wichtiger war es dann, dass Moritz Gres-
ser die Baindter mit einem abgefälschten Schuss in der 
72.Minute wieder in Front bringen konnte. Diesen knap-
pen Vorsprung verteidigte das Team von Timo Geggier 
bis zum Schlusspfiff ohne Fehler und liegt damit nun mit 
zwei Spielen in der Hinterhand nur noch drei Punkte hin-
ter dem besiegten Gegner aus Reute. 
Es spielten: Jan Mohring (TW) - Niklas Hugger, Niklas 
Späth, Patrick Späth, Benno Wendler (72. Kai Kostka) - 
Albert Fischer, Moritz Gresser, Jannik Küchler, Luca Lau-
riola (72.Marc Bolgert), Sebastian Brenner (84. Kai Kas-
par) - Marius Hahn (63. Samuel Fischer) 
  
Vorschau: 
Sonntag, 28.11.21: 
12.15 Uhr:	 SV Haisterkirch II - SV Baindt II 
14.30 Uhr:	SV Haisterkirch - SV Baindt   
 
B-Juniorinnen - Gute Halbzeit gegen Favoriten reicht 
leider nicht 
SV Baindt (SGM Baindt-Fronreute-Bergatreute): 
SV Alberweiler II	�  0:4 
Gegen den hohen Favoriten aus Alberweiler spielten wir 
eine Halbzeit extrem konzentriert sowohl in der Abwehr 
als auch im Mittelfeld und wenn mal ein Schuss durchkam 
war unsere Torfrau stets zur Stelle. Immer wieder star-
teten wir auch gute Gegenangriffe, die allerdings dann 
meist am gegnerischen Strafraum endeten. So ging es 
torlos in die Pause, doch danach stellte Alberweiler um, 
brachte zwei frische Spielerinnen und erhöhte den Druck, 
so dass wir nur noch selten in die gegnerische Hälfte ka-
men. 15 Minuten nach Wiederanpfiff fiel dann nach einem 
platzierten Fernschuss das 0:1, dass den Gegnerinnen zu-
sätzlichen Auftrieb gab. Nachdem dann weitere 10 Minu-
ten später das 0:2 fiel war das Spiel entschieden, worauf 
dann, zudem bei schwindenden Kräften, leider noch zwei 
Tore fielen, die das Ergebnis letztlich doch noch etwas zu 
deutlich ausfallen ließ. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Angelina Bühler, Scarlett Pog-
rzeba, Lorena Bürck, Marie Strobel, Martha Stöhr, Hedda 
Said, Julie Acker, Mona Eiberle, Laura Bauhofer, Tabea 
Schauffler, Emma Gießler, Dorina Boser, Luise Wodniok, 
Selena Schobloch   

Grandiose Ersatzspieler sichern Sieg 
SV Baindt I – Spfr. Friedrichshafen � 9:2 
Aufgrund von Quarantäne und der 2G Re-
gelung mussten wir am Samstagabend 
mit 3 Ersatzspielern gegen die Sportfreun-
de aus Friedrichshafen antreten. Tobias 

Sonntag, Robert Nowak und Josef Spöri, der nach ca. 
2 Jahren erstmals wieder einen Tischtennisschläger in 
der Hand hielt, sprangen ein und sorgten allesamt für 
wichtige Punkte. 
In den Doppeln war der Sieg von Philipp Schwarz/Nico 
Scheffold fest eingeplant. Dass allerdings sowohl unser 



Nummer 47	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 13

2er-Doppel Thomas Rauch/Tobias Sonntag (15:13 im 5. 
Satz!) als auch unser 3er-Doppel Josef Spöri/Robert No-
wak ihre Spiele gewinnen konnten, war die erste große 
Überraschung des Abends. 
Philipp musste in seinem ersten Einzel alles abrufen, um 
seinen stark spielenden Gegner Johannes Daube im 5. 
Satz zu bezwingen. Nico spielte zum ersten Mal im vorde-
ren Paarkreuz und bekam es mit Waldemar Kniec gleich 
mit einen der besten Spieler der Liga zu tun. In einem 
äußerst spannenden und guten Spiel hatte er leider im 
5. Satz mit 12:10 das Nachsehen. Besser machte es Tho-
mas Rauch, er gewann seinen 5. Satz mit 11:8 und holte 
so bereits unseren 5. Punkt. Josef konnte nach seiner 
langen Pause immerhin einen Satz ergattern, dennoch 
war sein Einsatz sehr wichtig, da Robert nun im hinteren 
Paarkreuz spielen konnte. Er gewann sein Spiel gegen 
den Ersatzspieler der Gäste Franz Jeggle mit 3:1. Sehr 
stark präsentierte sich der Kapitän der 2. Mannschaft 
des SV Baindt, Tobias Sonntag. Er setzte seinen Gegner 
Mustafa Yilmaz mit seiner starken Vorhand unter Druck 
und agierte auch mit den Noppen auf der Rückhandseite 
sehr sicher, sodass er folgerichtig mit 3:1 gewinnen konn-
te. Damit stand es für uns alle ziemlich überraschend 7:2 
nach der ersten Einzelrunde. Im Duell der beiden Spit-
zenspieler konnte sich Philipp mit einer konzentrierten 
und kämpferischen Leistung knapp mit 3:2 durchsetzen. 
Ebenfalls im 5. Satz machte Nico dann den Sack zu und 
holte den entscheidenden Punkt zum 9:2 Erfolg. Trotz des 
eindeutigen Siegs war das gesamte Spiel deutlich knap-
per, was die Bilanz von 30:19 Sätzen zeigt. Ausschlagge-
bend waren dabei wohl die 5 gewonnenen Fünfsatzsiege, 
während Friedrichshafen nur eines der richtig knappen 
Spiele gewinnen konnte. 
Im letzten Spiel der Vorrunde gegen den VfB Friedrichs-
hafen fehlt uns nun noch ein Sieg, um eine perfekte Vor-
runde zu spielen. Dies wird kein einfaches Unterfangen, 
mit diesen genialen Ersatzspielern scheint aber alles mög-
lich zu sein :-). 
Es spielten: Philipp Schwarz (2:0), Nico Scheffold (1:1), Tho-
mas Rauch (1:0), Josef Spöri (0:1), Robert Nowak (1:0) und 
Tobias Sonntag (1:0)   

TC Baindt e.V.
Am Dienstag 30.11.21 
Treffpunkt: Dorfplatz um 9.30 Uhr 
Ziel: Stiller-Bach ( Bären) 
Gehzeit: ca.2 .Std. 
Achtung: Fahrdienst 
Corona 2G Regel-Nachweis und Mund-
schutz sind dabei!! 

Landjugend Baindt e.V.
Nikolausbesuch 
Von drauß‘ vom Walde komm ich her, 
ich muss euch sagen, es weihnach-
tet sehr! 
Und überall auf den Tannenspitzen 
sah ich goldene Lichtlein sitzen. 

  
Auch dieses Jahr ist es wieder soweit, der Nikolaus der 
Landjugend Baindt möchte gern die Baindter Kinder be-
suchen. 
Wenn Sie Interesse an einem Hausbesuch haben, mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 05.12.21 bei Nadine 
Haug unter nadihaug@gmx.de. 
Landjugend Baindt   

Reitergruppe Baindt
Arbeitseinsatz 
Hallo zusammen, 
wir treffen uns am Freitag, 03.12. ab  
15 Uhr zum letzten Arbeitseinsatz des 
Jahres auf dem Reitgelände. 

Wir möchten das Laub um den Dressurplatz zusammen-
rechen. Bitte bringt entsprechend Werkzeug wie Laubre-
chen, Rechen und Schubkarren oder Eimer mit.   
 
Weihnachtsfeier und Stephansritt 
Wir bedauern sehr, dass wir auch in diesem Jahr unse-
re Weihnachtsfeier und auch den Stephansritt absagen 
müssen. 
Gerne hätten wir Euch zu einer geselligen Runde ein-
geladen, aber leider lässt uns die momentane Situation 
abermals keine Wahl und hoffen dafür, dass im Frühjahr 
wieder einige Zusammentreffen stattfinden können. 

Volleyball LJ Baindt
Zweiter Spieltag der Saison 
Am 13. November hatte die erste Mann-
schaft des VLJ ihren zweiten Spieltag. 
Coronabedingt fand in Illerrieden nur 
das Spiel gegen den Gastgeber statt. Die 

Mannschaft tat sich im ersten Satz sehr schwer, ins Spiel 
zu finden und musste sich zunächst mit 25:11 geschlagen 
geben. Nach klaren Traineransagen und ein wenig per-
soneller Umstellung lieferten sich die beiden Mannschaf-
ten einen lebhaften Kampf um den zweiten Satz, den der 
VLJ mit 16:25 klar für sich entscheiden konnte. Im dritten 
und damit letzten Satz glänzten die Baindter erneut mit 
außergewöhnlichem Kampf- und Teamgeist und konn-
ten schlussendlich die entscheidenden Punkte gewin-
nen (19:25). Somit befindet sich die erste Mannschaft der 
VLJ Baindt, die in der letzten komplett gespielten Saison 
2019/2020 aufgestiegen war, vor dem ersten Heimspiel-
tag am 27. November auf einem phänomenalen dritten 
Platz in der Tabelle. 
Mit dem Schlachtruf „Wer hat Spaß am Spiel? – Die Zwei-
te“ ging es am Sonntag, 14.November auch für die zwei-
te Mannschaft des VLJ Baindt um wichtige Punkte. Eine 
neu zusammengesetzte Mannschaft hatte im ersten Spiel 
gegen ebenfalls personell neu aufgestellte Mühlhofener 
leichte Schwierigkeiten. Doch „die Zweite“ zeigte mal wie-
der wie flexibel sie ist und fand im nächsten Spiel gegen 
die Gastgeber aus Wilhelmsdorf schnell ins Spiel. Mit 13:25 
und 20:25 setzten sie sich überragend gegen die „Löwen-
zähne“ Wilhelmsdorf durch und befinden sich mit einem 
vierten Platz in einer souveränen Ausgangslage für den 
Heimspieltag am 27.11.21 in Baindt. 
Am Samstag 27. November steht dann ein Heimspielstag 
in Baindt an, natürlich unter Einhaltung der notwendigen 
und sinnvollen Hygienemaßnahmen. Wir freuen uns auf 
tolle Spiele!   

Alpinteam Baindt
Anmeldung zu den Veranstaltung des 
Alpinteam Baindt am 27.11. - trotz Ab-
sage des Nikolausmarktes 
Nach zwei Jahren Zwangspause - einmal 
Schneemangel, einmal Corona - befin-

den wir Alpinteamler uns aktuell in den Vorbereitungen 
für den kommenden Winter. In der Hoffnung, dass uns 
weder das Eine noch das Andere einen Strich durch die 
Rechnung macht!! 
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Der für 27.11. geplante Nikolausmarkt in Baindt musste 
leider seitens der Gemeinde coronabedingt abgesagt 
werden. Dennoch nehmen wir die Anmeldungen für un-
sere Veranstaltungen entgegen. Und zwar in Absprache 
mit der Gemeinde am 27.11. von 11 bis 12 Uhr unter den 
Arkaden auf dem Schulhof in Baindt. Wir werden meh-
rere Anmeldetische besetzen, damit die Anmeldungen 
möglichst rasch von statten gehen. Wie die vorherigen 
Jahre nehmen wir hier Anmeldungen für unsere Ski- und 
Snowboardkurse entgegen. Diese sind für 08./09.01. und 
den 15./16.01. am Schetteregg geplant. Ersatzwochenen-
de wäre der 22./23.01. Dieses Jahr werden wir coronabe-
dingt keine Reisebusse anbieten, d.h. eine eigene Anreise 
ist zu organisieren. Bitte laden Sie zur Anmeldung vorab 
für jeden Teilnehmer ein Anmeldeformular von unserer 
Homepage (NEU: https://www.svbaindt.de/index.php/
alpinteam) runter und bringen es vorausgefüllt mit. Und 
bitte tragen Sie zur Anmeldung eine Maske. 
Außerdem können Sie sich am 27.11. für unsere Aus-
fahrt am 28.12. an den Sonnenkopf, für die Ferienkurse 
in der ersten Märzwoche und für unser Jugendlager am 
19./20.03. anmelden. Unsere für den 04.12. geplante Wald-
weihnacht entfällt dieses Jahr. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für ihr Vertrauen und 
freuen uns auf eine schöne Saison! Alle Veranstaltungen 
finden natürlich nur statt, wenn sie verantwortungsvoll 
durchzuführen sind. 
Ihr Alpinteam Baindt   

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Nikolausbesuche 
„Ach, du lieber Niko-
laus, 
komm ganz schnell 
in unser Haus. 
Hab so viel an dich 
gedacht! 
Hast mir doch was 
mitgebracht?“ 
  
Unser lieber Niko-
laus kommt gemein-
sam mit seinem treu-
en Knecht Ruprecht 
gerne auch zu Ihnen 
nach Hause! Am Ni-
kolausabend, dem 
05.12. (14:30 Uhr - 
20:00 Uhr) wie auch 
dem 06.12. zwischen 
16:30 Uhr und 20:00 
Uhr besuchen unse-
re Teams die Fami-
lien, die uns in ihre 
Wohnzimmer einla-

den, und bringen zahlreiche Kinderaugen zum Leuchten. 
Gerne besuchen wir auch Sie! Bei Interesse kann das Ni-
kolauspaar unter nikolaus@drk-baienfurt-baindt.de oder 

unter 0160/97995424 in winterlicher Mission gebucht wer-
den. Nach Vereinbarung eines Termins freuen sich unsere 
Helfer, Teil dieser schönen Tradition sein zu dürfen. 
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten. 
Für den Besuch verlangen wir von Ihnen keinen Preis, 
allerdings behalten wir uns vor, eine Spende für unsere 
ehrenamtliche Tätigkeit entgegen zu nehmen – wobei Sie 
die Höhe ganz nach Ihrem Ermessen selbst bestimmen. 
Da auch in diesem Jahr die Lage bzgl. COVID-19 sehr 
dynamisch ist, kann es zu kurzfristigen Änderungen bzgl. 
der Sicherheitsbestimmungen kommen. 
Wir sind jedoch stets bemüht, trotz notweniger Sicher-
heitsmaßnahmen einen stimmungsvollen Besuch zu er-
möglichen.   

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Volkstrauertag 
Der Sozialverband VdK OV 
Weingarten nahm an der Fei-
erstunde des Volkstrauertages 

am 14.November 2021 teil. Von jedem Verband durften 
nur 2 Mitglieder teilnehmen. 
Die Vorsitzende Karin Maucher und die stellvertr. Marian-
ne Büchele nahmen daher auf dem Ehrenfriedhof in Wein-
garten am Kreuzberg teil und legten einen Kranz nieder. 
Am Volkstrauertag dem Friedensmahntag steht das Ge-
denken im Mittelpunkt. Dabei wird der Gefallenen und 
Verstorbenen der beiden Weltkriege und Opfer der Ge-
waltherrschaft, gedacht. Der erste Volkstrauertag fand 
im Jahre 1922 in Berlin statt. 
Weil nur immer 2 Personen teilnehmen konnten, haben 
in Berg - Marianne Büchele, in Baindt - Hubert Gärtner 
und in Baienfurt - Rosmarie Wünsch sich abgesprochen 
und Gestecke niedergelegt.   

  

Was sonst noch
 interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter:  
Jede Spende zählt! 
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 
15.000 Blutkonserven benötigt. Der DRK - Blutspen-
dedienst bittet daher dringend zur Spende. 



Nummer 47	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 15

Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut fühlen. 
Das dient der Sicherheit des Patienten, der die Bluttrans-
fusion bekommen wird, aber auch dem Schutz des Spen-
ders. Besonders in der Erkältungszeit kommt es vor, dass 
Blutspender kurzzeitig ausfallen. 
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung das wichtigste Kriterium. Unfal-
lopfer, Patienten mit Krebs bzw. schweren Erkrankungen, 
werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Menschen, 
die auf Blutspenden angewiesen sind, ist unendlich. Be-
dingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbe-
standteile (zum Teil nur maximal vier Tage) wird konti-
nuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hes-
sen bittet daher dringend alle Gesunden zur Blutspende: 
Mittwoch, dem 08.12.2021  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1 
88214 Ravensburg - Weißenau 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der 
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, wer-
den gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder 
Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf 
nicht älter als 24 Stunden sein. Nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstof-
fen können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am 
Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11.   
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Bergatreute  
Wanderung bei Fronhofen, 
auf der Talsohle ehemaliger Gletscher 
Zu einer spätherbstlichen Wanderung bei Fronhofen la-
det der Schwäbischen Albvereins – Ortsgruppe Ber-
gatreute am 

28. November 2021 ein. 
Bei dieser Wanderung werden wir versuchen uns in längst 
vergangene Zeiten gedanklich zurückzuversetzen: die 
letzte Eiszeit mit den enormen Eismassen, oder auch „nur“ 
ca. 900 Jahre zurück in die Zeit der Welfen und Staufen 
die auch hier bei uns ihre Zwistigkeiten ausgetragen, und 
Spuren hinterlassen haben. 
Treffpunkt um gemeinsam zum Startpunkt der Wande-
rung in Fronhofen am Parkplatz bei der Kirche zu fahren 
ist 13:00 Uhr am Rathaus Bergatreute- Bushaltestelle. 
Treffpunkt für die Teilnehmenden der Ortsgruppe Bad 
Waldsee um 12.45 Uhr am Parkplatz Bleiche. Gemeinsa-
me Fahrt nach Bergatreute. 
Startpunkt der Wanderung vom Parkplatz bei Fronhofen 
Kirche ca. 13:30 Uhr. 
Wanderzeit mit ausreichenden Trinkpausen ca. 2,5 Stun-
den auf einem Rundweg von 9,2 km mit Höhenunterschie-
den von ca. 70 Hm. Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Bringt mit: Gutes Schuhwerk, ein wenig Kondition, eine 
Flasche Wasser und Gute Laune, es wird bestimmt eine 
entspannte, interessante Wanderung mit vielen guten 
Gesprächen. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Home 
Page der OG Bergatreute: 
http://www.albverein-bergatreute.de/ 
Gäste von Nah und Fern sind herzlich Willkommen. 
Für das Einhalten und Befolgen der geltenden gesetzli-
chen Vorschriften ist jeder Teilnehmer verantwortlich. Bitte 
die nötigen Nachweise und ein „Maultäschle“ mitbringen. 
Auf Euer Kommen und Eure Anmeldung freuen sich 
und helfen gerne weiter: Gudrun und Lutzi Popa 
Mobil. Tel. 0049 173 843 4403   

 
Leider dieses Jahr kein Weihnachtsmarkt in 
Wolfegg! 
Aufgrund der sich weiter verschärfenden Corona-La-
ge, mit stetig steigenden Zahlen von Infizierten sieht 
sich das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg leider dazu gezwungen, seinen beliebten Ad-
ventsmarkt abzusagen. Um Marktleuten und Besu-
chenden dennoch in der Adventszeit eine Plattform 
zum Stöbern zu bieten, wird vom 27. November bis 12. 
Dezember auf der Website des Museums ein Online-Ad-
ventsmarkt stattfinden. 
Die Gesichter sind lang in diesen Tagen am Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. Bis zu-
letzt hatte das Team mit aller Kraft gehofft und darauf 
hingearbeitet, seinen beliebten Wolfegger Adventsmarkt 
zu realisieren. Nun musste das Museum die Veranstaltung 
schweren Herzens absagen. „Noch vor wenigen Wochen 
waren wir zuversichtlich, den Adventsmarkt in seiner ge-
wohnten Form durchführen zu können.“, so Museumslei-
terin Tanja Kreutzer. „In der gegenwärtigen Situation kön-
nen wir aber tatsächlich nicht mehr sicherstellen, dass der 
Besuch gleichzeitig stimmungsvoll und sicher bleibt. Da-
her haben wir uns dazu entschlossen, den Empfehlungen 
des RKI zu folgen und den Markt abzusagen. Wir haben 
uns diesen Schritt nicht leicht gemacht, sehen aber in der 
aktuellen Lage keine andere Möglichkeit, denn wir wollen 
eine Situation, die ohnehin für alle Beteiligten schwierig 
ist, nicht noch weiter zu verschärfen. Das ist für uns bitter 
und noch viel mehr für unsere Marktleute, die nun das 
zweite Jahr in Folge hohe Einbußen hinnehmen müssen. 
Vor allem für unsere Besuchenden hätten wir in diesem 
Advent wirklich gerne ein Zeichen der Hoffnung gesetzt 
und ein wenig Normalität ermöglicht!“ 
In dem Wissen, dass viele langjährige Stammgäste am 
Wolfegger Adventsmarkt vor allem das reiche Sortiment 
an liebevollem Kunsthandwerk schätzen, und mit dem Ziel, 
seinen Marktleuten zumindest eine Plattform für ihr ad-
ventliches Angebot zu bieten, wagt das Museums-Team in 
diesem Jahr einen besonderen Schritt: Es erstellt auf sei-
ner Website einen Online-Adventsmarkt und verlinkt dort 
zahlreiche Aussteller mit ihrem Angebot. So möchte das 
Museum seine Gäste – zumindest virtuell – dazu einladen, 
ein bisschen vorweihnachtlich zu stöbern und vielleicht 
das ein oder andere besondere Weihnachtsgeschenk zu 
erstehen. Der Adventsmarkt geht pünktlich zum 1. Ad-
ventswochenende am 27. November online und wird bis 
zum 12. Dezember auf der Website des Bauernhaus-Mu-
seums zu besuchen sein. „Es ist ein Versuch“, betont Tanja 
Kreutzer: „Wir werden sehen, ob die Menschen das Ange-
bot annehmen. Es ist der Beitrag, der uns aktuell möglich 
ist, um den Menschen vielleicht ein wenig vorweihnacht-
liche Stimmung ins heimische Wohnzimmer zu bringen.“ 
Das Museum befindet sich nun zunächst in der Win-
terpause und wird – so die Pandemie es zulässt – am  
19. März 2022 seine Tore wieder für das Publikum öffnen.  
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Black Friday und Cyber Monday: Was ist dein Preis? 
Verbraucherzentralen zeigen Preismechanismen in On-
line-Shops und geben Tipps fürs Shoppen im Netz 
•  �Online-Händler verfolgen das Surfverhalten ihrer Kun-

dinnen und Kunden und passen Preise an. 
•  �Ein fiktiver Online-Shop der Verbraucherzentralen zeigt, 

wie dynamische Preisgestaltung im Netz funktioniert. 
•  �Am Black Friday oder Cyber Monday: besser nicht auf 

echte Schnäppchen spekulieren. 
  
Ende November rufen viele Händler zur großen Ra-
battschlacht. Anlässlich von „Black Friday“ und „Cyber 
Monday“ lockt vor allem der Online-Handel mit Preis-
nachlässen. Doch welche Waren und Dienstleistungen 
Verbraucher:innen zu welchen Preisen in Online-Shops 
sehen, kann von vielen Faktoren abhängen. Die Ver-
braucherzentralen stellen die Angebots- und Preisme-
chanismen im Online-Handel in einem fiktiven Shop 
unter www.wasistdeinpreis.de erstmals anschaulich 
dar und geben Tipps für das Shoppen im Netz. 
Einheitspreise und ein Standardsortiment gehören beim 
Online-Shopping längst der Vergangenheit an. Gerade 
zu Aktionstagen ändern Online-Shops regelmäßig die 
Preise für Teile ihres Sortiments. Oftmals spielt dabei der 
Zeitpunkt des Kaufs eine Rolle, die Preise der Konkur-
renz und zunehmend auch die Nutzer:innen selbst. Denn 
Online-Händler kennen heute das Surfverhalten ihrer 
Kundschaft, ihre Interessen, vorab durchgeführte Kaufre-
cherchen, aber auch Standorte. Das kann beispielsweise 
dazu führen, dass bestimmte Artikel in Shops besonders 
prominent platziert werden und andere eher nicht. 
  
Tipps fürs Shoppen im Netz 
Wer online einkauft, sollte sparsam mit seinen persönli-
chen Daten umgehen und Angebote vor dem Kauf ver-
gleichen. Das sind die Tipps der Verbraucherzentralen: 
•  �Regelmäßig Cookies löschen: So ist es für Shop-Be-

treiber schwerer, Profile von Käuferinnen und Käufern 
zu erstellen. Mit den richtigen Einstellungen lassen sich 
Cookies auch automatisch löschen, wenn das Brows-
er-Fenster geschlossen wird. 

•  �Sich unsichtbar machen: Individuelle Einstellungen am 
Browser liefern einen oft einzigartigen „Fingerabdruck“. 
So lassen sich Nutzerprofile eindeutig zuordnen. Wer 
das verhindern möchte, sollte im Inkognito-Modus sur-
fen und die IP-Adresse verbergen. Add-ons im Brows-
er können zusätzlich helfen, die Datenübermittlung an 
Website-Betreiber zu unterbinden. 

•  �Kaufen, wenn andere nicht kaufen: Sinkt die Nachfrage, 
fällt auch der Preis. Wer schon im Herbst das besorgt, 
was er im nächsten Frühjahr braucht, zahlt meistens 
weniger. Vor allem Kleidung wird je nach Jahreszeit 
günstiger oder teurer. Aber auch Möbel, Garten- und 
Sportgeräte oder Reisen haben zu bestimmten Zeiten 
Saison. Preischarts zeigen, wie sich der Preis für ein 
Produkt oder eine Dienstleistung in letzter Zeit entwi-
ckelt hat. 

•  �„Secret Deals“ und Superschnäppchen links liegen 
lassen: Was Online-Shops versuchen als exklusives 
Schnäppchen zu verkaufen, kann in Wahrheit sogar 
teurer sein als ein reguläres Angebot. Exklusivität heißt 
nicht zwingend auch bessere Preise. 

•  �Kaufentscheidung gut überlegen: Unabhängig von 
den Preisen, die Online-Shops aufrufen, sollte man sich 
klarmachen, was ein Produkt oder eine Dienstleistung 

einem wirklich wert ist. Wie viel bin ich bereit zu zahlen? 
Und: Braucht man die Sache wirklich? Erst dann auf den 
Bestellen-Button klicken. 

Weitere Informationen: Der fiktive Online-Shop der Ver-
braucherzentralen #wasistdeinpreis mit dynamischen An-
gebots- und Preismechanismen ist erreichbar unter www.
wasistdeinpreis.de. Weitere Informationen zum Thema 
sind zu finden unter http://www.vz-bw.de/wasistdeinpreis. 
Der Online-Shop #wasistdeinpreis und die Begleitinforma-
tionen wurden im bundesweiten Projekt „Wirtschaftlicher 
Verbraucherschutz“ erstellt und durch das Bundesminis-
terium der Justiz und für Verbraucherschutz gefördert.   
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Kostenlose Online-Seminare zum Deutschen 
Seniorentag 
Verbraucherzentralen informieren rund um das Thema 
Ernährung 
Ein gutes Leben im Alter – dafür setzen sich die Orga-
nisatoren des Deutschen Seniorentags ein, der dieses 
Jahr vom 24. bis 26. November stattfindet. Die Ver-
braucherzentralen unterstützen die Veranstaltung mit 
einem Begleitprogramm rund um das Thema Ernäh-
rung: In kostenlosen Online-Seminaren informieren 
Expertinnen und Experten der Verbraucherzentralen 
über kluge Lebensmittelauswahl und genussvolles Es-
sen im Alter. 
Aufgrund der aktuellen Infektionslage wird der Deutsche 
Seniorentag dieses Jahr digital ausgerichtet. Mit einem 
umfangreichen Veranstaltungsprogramm gibt er allen In-
teressierten vielfältige Anregungen für ein gutes Leben im 
Alter. Die Verbraucherzentralen begleiten den Seniorentag 
mit kostenfreien Online-Vorträgen: Wie sinnvoll sind Nah-
rungsergänzungsmittel? Worauf muss beim Lebensmit-
teleinkauf im Online-Shop geachtet werden und wie gut 
eignen sich Insekten für die eigene Ernährung? Diese und 
viele weitere Fragen beantworten die Expertinnen und 
Experten der Verbraucherzentralen in den verschiedenen 
Vorträgen rund um den Seniorentag. Teilnehmer:innen 
haben außerdem die Möglichkeit, eigene Fragen an die 
Expertinnen und Experten zu richten. 
Wer bequem von zu Hause aus Lebensmitteltipps für das 
genussvolle Älterwerden erhalten möchte, benötigt ledig-
lich einen Computer und eine gute Internetverbindung. Die 
Teilnahme ist kostenlos und für alle Altersgruppen offen, 
eine Anmeldung jedoch vorab notwendig. Interessierte 
können sich unter https://www.verbraucherzentrale-ba-
wue.de/seniorentag einen Überblick über das Online-Se-
minarprogramm verschaffen. 
Informationen zum Deutschen Seniorentag finden Sie 
unter www.deutscher-seniorentag.de   
 
TWS 
Service im Herzen der Stadt 
TWS eröffnet Kundenzentrum in Weingarten mit Will-
kommensaktion – persönliche Beratung rund um Energie, 
Internet und Dienstleistungen 
Die Türen zum neuen Kundenzentrum der Technischen 
Werke Schussental (TWS) in Weingarten öffnen sich am 
Mittwoch, den 24. November. In der Karlstraße 20, direkt 
in der Fußgängerzone, beraten die Mitarbeitenden in allen 
Fragen rund um Energie, Internet und Dienstleistungen. 
„Vieles lässt sich heute online erledigen. Doch als regi-
onal verankertes Unternehmen ist es uns wichtig, auch 
persönlich für die Menschen da zu sein. Deshalb haben 
wir uns für den neuen Standort in Weingartens Zentrum 
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entschieden“, unterstreicht Robert Sommer, Bereichsleiter 
Markt der TWS und lädt die Bürgerinnen und Bürger ein, 
den Einkaufsbummel für einen Abstecher ins neue Ser-
vicezentrum zu nutzen. Das soll sich auch lohnen: Wer bis 
Weihnachten vorbeischaut, für den hält das Unternehmen 
einen Willkommensgruß bereit. Als Eröffnungsangebot 
gibt es außerdem bis zu den Feiertagen für jeden neuen 
Strom- oder Gasliefervertrag 25 Euro Neukundenbonus 
plus eine hochwertige Trinkflasche. 
  
Beratung von Energie bis Internet 
Mit dem Umzug vom bisherigen Standort in der Gerber-
straße in die Fußgängerzone unterstreicht die TWS ihre 
Verbundenheit zur Stadt Weingarten, einem ihrer beiden 
kommunalen Eigentümer. Und auch das Beratungsange-
bot für die Bürgerinnen und Bürger wächst: Denn die TWS 
ist weit mehr als Versorger für Energie und Trinkwasser. 
Das Unternehmen kümmert sich auch um die dazugehö-
rige Infrastruktur und bietet innovative Lösungen rund um 
die Energie. So beraten die Mitarbeitenden im Kunden-
zentrum auch zu Hausanschlüssen und Dienstleistungen 
wie der Eigenstromerzeugung oder Lademöglichkeiten 
für Elektrofahrzeuge. Unterstützung bei der klimascho-
nenden Mobilität gibt es zudem mit Angeboten rund um 
die App tws.mobil. Hier schließt sich auch der Kreis zum 
Thema Internet: Dieses bringt die TeleData in der Region 
voran, an der die TWS nicht nur beteiligt ist, sondern auch 
für den digitalen Medienfortschritt zusammenarbeitet. Ob 
Lösungen zu Telefon, Internet oder TV – auch dafür steht 
das Service-Team im neuen Kundenzentrum in Weingar-
tens Fußgängerzone mit passenden Angeboten parat. Die 
Öffnungszeiten sind: Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr 
und Samstag von 9 bis 13 Uhr.   
 
Spendenaktion „Roland Sterk“ 
für die José Carreras Leukämie – 
Stiftung wird fortgeführt 
In den zurückliegenden Jahren haben sich unter der Lei-
tung von Roland Sterk sehr viele Mitmenschen bereit er-
klärt, mit einer Spende einen sehr wichtigen Beitrag zur Un-
terstützung der José Carreras Leukämie-Stiftung zu leisten. 
Die Stiftung verfolgt das Ziel: 
„Leukämie muss heilbar werden. Immer und bei jedem“. 
Um die Lebensqualität der Patienten und Patientinnen zu 
verbessern und eines Tages Leukämie für „alle Erkrank-
ten“ heilbar zu machen, fördert die José Carreras Leu-
kämie-Stiftung (DJCLS) seit 1995 Wissenschafts-, Infra-
struktur-, und Sozialprojekte in den Bereichen Leukämie 
und bösartiger verwandter Blut- und Knochenmar-
kerkrankungen. 
Dank des hohen Engagements von Roland Sterk, seiner 
Familie und vielen Mitstreitern, auch mit der langjährigen 
Aktion „Strampeln für einen guten Zweck“, konnte so bis 
dato eine Spende Summe von über 95.000,- € an die José 
Carreras Leukämie-Stiftung übergeben werden. 
Im Sinne der so wichtigen und guten Sache wird die Aktion 
in diesem Jahr fortgeführt unter dem Motto: 
Spendenaktion „Roland Sterk“ für die José Carreras 
Leukämie-Stiftung. 
Auf einem extra dafür eingerichteten Sonderkonto bei der 
Sparkasse Ravensburg Filiale Baienfurt können Spen-
den einbezahlt werden, um die wir ganz herzlich bitten: 
IBAN DE24 6505 0110 0112 4685 30 
Die Schirmherrschaft wurde in großer Selbstverständlich-
keit von unserem Bürgermeister Günter A. Binder über-
nommen. 

Schon jetzt danken wir Ihnen „Allen“ sehr herzlich für Ihre 
Unterstützung. 
Zur Info: Die Life Fernsehübertragung der Spendengala 
findet am 16.12.2021 ab 20:15 Uhr im MDR statt. 
Roland Sterk 
und Lutzi Popa 

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

56,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

89,00 €
Größe: 90 x 80 mm

19
73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20

56,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

18
10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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WEIHNACHTSBÄUME 
zu verkaufen!

Schöne Nordmanntannen aus eigener Kultur, 
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur! 
Verkauf täglich, auch sonntags, bei Familien 
Lebherz und Binder, Straß 1 in 88276 Berg, 

Tel. 0 75 04 9714 71 oder 075 04 2 95

Schöne Weihnachtsbäume
 zu verkaufen !!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur - 
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!! 

Verkauf oder Reservierung täglich, auch sonntags, bei 
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhattsApp 0152 03116060, bzw.
Tel. 07504 971471 oder 07504 295.

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg in Träger- 
schaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt die fachliche Betreuung 
von 103 Kindergärten im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Hierzu suchen wir als  
Ergänzung unseres Mitarbeiterteams zum frühestmöglichen Zeitpunkt befristet als 
Elternzeitvertretung bis vorerst 30.09.2022 eine/einen

Kindergartenbeauftragte/n Verwaltung 
(m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer 
21/28/926, Angabe Ihres möglichen Beschäftigungsumfangs und Ihrer Konfession 
bis zum 05.12.2021, ausschließlich online über unser Stellenportal: jobs.drs.de. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel.: 07563 91348-11, E-Mail:  
bewerbung.ao@kvz.drs.de.

Die Hausarzt- und Familienpraxis 
Bergatreute und Wolfegg

Dr. med. Claus W. Frey
Facharzt für Allgemeinmedizin, Betriebs-,Umwelt,-

Sportmedizin
FK Verkehrsmedizin und Rettungsdienst

Psychsomatische Grundversorgung
Akademische Lehrpraxis der Universität Ulm

88368 Bergatreute, Schmidstr. 4
88364 Wolfegg, Wette 7

Tel. 07527 4899 u. 6465 / info@hausarzt-frey.de

Wir wachsen stetig und suchen für sofort oder später daher 
gerade Sie zur Verstärkung unseres Topp-Teams, wenn Sie 

MFA oder gleichwertig erfahren sind und Lust auf eine vielseitige, 
selbstständige Tätigkeit im Team haben.

Möchten Sie Vollzeit arbeiten, wieder in den Beruf einsteigen, 
Teilzeit arbeiten oder auf Geringverdienerbasis tätig sein, 
dann sind Sie genau richtig bei uns. Wir bieten eine tolle 

Aufgabenstellung, leistungsbezogene Vergütung, ausreichend 
Freizeit und einen guten Teamgeist. Dafür steht unsere langjährig 

konstante Belegschaft.

Wir freuen uns auf Sie!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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IMMOBILIENMARKT

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Schneider

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-1782 
michael.schneider@ksk-rv.de

Bezirksleiter Daniel Barth
Mobil 0151-64685085 
daniel.barth@lbs-sw.de

WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

AUTOVERSICHERUNG MIT:

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann, Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
Telefon.: XXXX XXXX-XXXX, E-Mail: max.mustermann@wgv.de

Jetzt 
vergleichen
und bis zu

850€
sparen!

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Rainer Oberhofer, Sonnenhalde 10 88364 Wolfegg / Alttann
Tel. 07527 961270, Mobil 0171 3251127, E-Mail: rainer.oberhofer@wgv.de

Zentrum für

ästhetischen

Zahnersatz

5 Jahre

Garantie auf

Implantate

und Zahn-

ersatz

Zentrum

für Zahn-

implantate

• Dauerhaft feste Zahnimplantate
• Knochenaufbau in jeder Kiefersituation
•  Sofort feste Zähne auf 4 Implantaten in 24 h 

z.B. sog. All-on-4-Methode seit 2005 (siehe Fotos unten rechts)
•  2000-2008: Wissenschaftliche Tätigkeit, Vorträge und Live-OPs 

Uni Freiburg zu Zahnimplantaten: (www.zahnarzt-ravensburg-
emmerich.de/fotodokumentationen-und-videos)

•  Ästhetischer Zahnersatz aus Vollkeramik
•  Nicht nur für Angst-Patienten: Dämmerschlaf für umfangr.  

zahnärztliche oder chirurgische Behandlung,  
z.B. Weisheitszähne, Knochenaufbau, Totalsanierung

• Umfangreiche Zahnsanierung vom Spezialistenteam

lachen, kauen, sprechen!
Wir bieten das komplette Spektrum der
modernen Implantologie aus einer Hand:

Dr. Dominik Emmerich
• Fachzahnarzt für Oralchirurgie
• Spezialist für Implantologie (BDIZ/EDI)
•  Spezialist für zahnärztliche 

Prothetik und Biomaterialien (DGPro)

Dr. Emmerich2 und Kollegen
Praxisklinik für Zahnmedizin
Zahnerhalt • Zahnästhetik • Zahnimplantate
Parkstraße 25
88212 Ravensburg
T 0751 / 35 90 97 0
www.zahnarzt-ravensburg-emmerich.de

Familie sucht EFH zum Kauf in RV und
Umgebung.Angebote und Hinweise freuen uns. 017624359544

ÄRZTE

KFZ-MARKT


